
AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ

MITTWOCH, 13. DEZEMBER 2023
JAHRGANG 2023

Nr. 25

AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ

Der diesjährige Weihnachts-
markt in unserer Gemeinde 
erwies sich als ein bezau-
berndes Fest, das durch die 
gemeinsame Anstrengung 
von Vereinen und Akteuren 
organisiert und durchgeführt 
wurde. In einer festlichen At-
mosphäre erlebten die Be-
sucherinnen und Besucher 
nicht nur die Freude der fest-
lichen Jahreszeit, sondern 
auch ein fröhliches Miteinan-
der. Es gab zweifellos viele 
Höhepunkte. Das vielfältige 
kulturelle Bühnenprogramm 
mit lokalen kleinen und gro-
ßen Talenten und Künstlern 
versetzte die Zuschauer mit 
Musik, Tanz und Theater in 

eine festliche Stimmung. 
Das Rahmenprogramm des 
Weihnachtsmarktes bot eine 
Vielzahl von Aktivitäten für 
Jung und Alt. Von der Händ-
lermeile über kulinarische 
Genüsse bis hin zu Pony-
reiten, einer Activity Wand 
sowie Spiel und Spaß in der 
Wacker-Sporthalle gab es 
für jeden Besucher etwas 
zu entdecken. Zum ersten 
Mal sorgte ein Adventskalen-
der für Spannung. Seit dem 
15.11.2023 standen dafür 
Lose zum Verkauf.  Die Vor-
freude stieg, als am 09.12. 
2023 endlich die Verlosung 
auf dem diesjährigen Weih-
nachtsmarkt begann. Wir 

freuen uns, dass wir Ihnen, 
liebe Bürgerinnen und Bür-
ger mit unserem Advents-
kalender ein wenig Freude 

in der manchmal stressigen 
Vorweihnachtszeit schenken 
konnten und gratulieren den 
Gewinnerinnen und Gewin-
nern zu Ihren Präsenten. Er-
möglicht haben diese Aktion 
die vielen Sponsoren. Sie 
befüllten 24 Türchen mit indi-
viduellen Präsenten. Die Ein-
nahmen aus dem Losverkau-
fes für den Adventskalender 
werden einem weihnachtli-
chen Zweck zugeführt. Seit 
vielen Jahren ist es Tradition 
der Mitgliedergruppe der 
Volkssolidarität, Seniorinnen 
und Senioren ab 80 Jahren 
in unserer Gemeinde mit ei-
nem Weihnachtspäckchen 
zu überraschen. Wir freuen 

uns diese Aktion mit den 
Einnahmen von 480,00 Euro 
unterstützen zu können. Der 
diesjährige Weihnachtsmarkt 
war mehr als nur eine Veran-
staltung - er war ein Zeugnis 
für die Stärke unserer Ge-
meinschaft und die Freude, 
die entsteht, wenn Menschen 
zusammenkommen, um die 
festliche Jahreszeit zu feiern. 
Sein Erfolg verdanken wir der 
engagierten Zusammenar-
beit von Vereinen, Akteuren 
in der Gemeinde, Sponso-
ren, der Verwaltung und dem 
Bauhof. Herzlichen Dank an 
alle! Bleiben Sie gesund und 
genießen weiter den Weih-
nachtszauber.

Weihnachtsgrüße der Bürgermeisterin
Liebe Einwohnerinnen und 
Einwohner der Gemeinde 
Nünchritz mit ihren 11 Orts-
teilen, ich hoffe, diese Zeilen 
erreichen Sie in guter Ge-
sundheit und voller Vorfreude 
auf die kommenden festli-
chen Tage. In dieser beson-
deren Zeit des Jahres möchte 
ich einen Moment innehalten 
und auf das ausklingende 
Jahr 2023 zurückschauen. 
Das vergangene Jahr hat uns 
wieder viele Anlässe gege-
ben, unsere Gemeinschaft 
zu leben. Das Engagement 
und der Zusammenhalt, den 
ich in unserer Gemeinde er-
lebt habe, erfüllen mich mit 
großer Dankbarkeit. In jedem 
unserer Ortsteile trugen Sie 
dazu bei, dass Gemeinschaft 
stark und lebendig bleibt. So 

fanden wieder viele traditio-
nelle, aber auch neue Feste 
und Veranstaltungen in den 
Ortsteilen statt. Ich denke 
hier beispielsweise an die 
Projekte der Jugendlichen 
im Rahmen des Zukunfts-
paketes, die Osterfeuer, die 
Dorffeste, die Glühweinmei-
le, das Seifenkistenrennen, 
die sportlichen Wettstreite, 
die Federweißermeile, die 
Vereinsjubiläen und vieles 
mehr. Neben diesen gemein-
schaftsstiftenden Höhepunk-
ten im Jahr 2023 blicke ich 
aber auch auf die kleinen 
und großen Projekte in un-
serer Gemeinde, die dazu 
beitragen, Geschaffenes zu 
erhalten, Begonnenes fortzu-
setzen und neue Ideen aufzu-
greifen, um unsere Gemeinde 

als lebenswerten Ort für alle 
zu gestalten. Ich denke dabei 
an Maßnahmen zum Erhalt 
unserer Straßen, die voran-
schreitende Umsetzung der 
Schaffung eines weiteren 
Raumes für Kinder in der in-
tegrativen Kita AQUArellius, 
den praktischen Beginn des 
geförderten Glasfaseraus-
baus, die Bänke am Elbrad-
weg zwischen Nünchritz und 
Leckwitz, die Treppenstufen 
oberhalb der Heinrichsburg 
in Seußlitz, die Fortsetzung 
des barrierefreien Bushalte-
stellenausbaus oder die Ver-
gaben von Aufträgen neuer 
Spielgeräte auf den Spiel-
plätzen Wilhelm-Pieck-Stra-
ße in Nünchritz und im OT 
Diesbar-Seußlitz im Seußlit-
zer Grund. In vielfältiger Form 

sind wir miteinander ins Ge-
spräch gekommen, ihre An-
liegen in ihren Ortsteilen und 
unsere Gemeinde betreffend 
zu besprechen. Sie haben 
dafür rege die Möglichkeiten 
in den Einwohnerversamm-
lungen, Ortsteilspaziergän-
gen oder dem individuellen 
Gespräch genutzt. Leider 
hielt das Jahr 2023 nicht für 
alle Herausforderungen eine 
Lösung und auf alle Fra-
gen eine Antwort bereit. Ich 
denke hier bspw. an unsere 
hausärztliche Versorgung, 
die Ordnung und Sauberkeit 
in der Gemeinde oder auch 
die offene Perspektive des 
Barockschlosses in Seußlitz. 
Nehmen wir die kleinen und 
großen Fragen mit in das 
neue Jahr und begegnen 

diesen weiter im Miteinander. 
Ich freue mich darauf! Nut-
zen wir nun die letzten Tage 
im Jahr und genießen den 
Zauber der Weihnacht. Möge 
diese besondere Zeit uns 
daran erinnern, wie wichtig 
es ist, gemeinsam Freude zu 
teilen und die kostbaren Mo-
mente mit unseren Liebsten 
zu schätzen. In diesem Sinne 
möchte ich mich bei Ihnen für 
Ihr Vertrauen, Ihre Unterstüt-
zung und Ihr Engagement im 
scheidenden Jahr bedanken. 
Ich wünsche Ihnen und Ih-
ren Familien von Herzen ein 
frohes Weihnachtsfest, be-
sinnliche Feiertage und einen 
fröhlichen Start ins neue Jahr.
 Liebe Grüße 
 Ihre Andrea Beger 
 Bürgermeisterin

31. Kultur- und Weihnachtsmarkt der Gemeinde Nünchritz - Weihnachtszauber 
mit kulturellem und festlichem Flair 
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  ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beschlüsse des Gemeinderates
Am 04. Dezember 2023 und damit letztmalig in diesem Jahr 
fand die Sitzung des Gemeinderates im „Verbinder“ des Schul-
zentrums Nünchritz statt. Anwesend waren 13 Mitglieder des 
Gemeinderates sowie die Bürgermeisterin Frau Andrea Beger 
und drei Mitarbeiterinnen der Verwaltung. Somit war der Ge-
meinderat mit 14 stimmberechtigten Mitgliedern beschlussfä-
hig.
Folgende Beschlüsse wurden gefasst:
Beschlussnummer R 59/2023
(mit 14 Stimmen einstimmig beschlossen)
Der Gemeinderat beschließt die Annahme einer Geldspende 
für soziale Zwecke für den Hort Schwalbennest.
Beschlussnummer R 60/2023
(mit 14 Stimmen einstimmig beschlossen)
Der Gemeinderat beschließt die Kreditaufnahme der Woh-
nungsgesellschaft Nünchritz mbH für Sanierungsmaßnahmen 
in der Karl-Marx-Straße Nr. 2 – 19.
Beschlussnummer R 61/2023
(mit 14 Stimmen einstimmig beschlossen)
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe von Bauleistungen für 
das Vorhaben – Umnutzung Lagerraum zum Kreativraum in der 
Kindertagesstätte Merschwitz – Baulos Elektroinstallation.
Beschlussnummer R 62/2023
(mit 14 Stimmen einstimmig beschlossen)
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe von Bauleistungen für 
das Vorhaben – Umnutzung Lagerraum zum Kreativraum in der 
Kindertagesstätte Merschwitz – Baulos HLS-Installation.
Beschlussnummer R 63/2023
(mit 14 Stimmen einstimmig beschlossen)
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe zur Ausstattung des 
Rathauses mit Einrichtungsgegenständen.
Beschlussnummer R 64/2023
(mit 13 Ja-Stimmen und einer Stimmenenthaltung – beschlos-
sen)
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Beschaffung ei-
nes Frontauslegermähgerätes für den Traktor Kubota.
Beschlussnummer R 65/2023
(mit 14 Stimmen einstimmig beschlossen)
Der Gemeinderat beschließt die Änderung der im Haushalts-
plan 2023 vorgesehenen Zuordnung für die Maßnahme Glau-
bitzer Straße, Marktabschnitt und Bereitstellung zusätzlicher 
Mittel.
Beschlussnummer R 66/2023
(mit 14 Stimmen einstimmig beschlossen)
Der Gemeinderat beschließt die Beschaffung einer Spielplatz-
kombination für den Spielplatz Talwiese in Diesbar-Seußlitz.
Beschlussnummer R 67/2023
(mit 14 Stimmen einstimmig beschlossen)
Der Gemeinderat beschließt den Verkauf der Wohnbaustelle 
6, Flurstücke 238/23 und 238/41 der Gemarkung Merschwitz, 
Neue Straße, OT Merschwitz.

Schließung Rathaus zwischen 
Weihnachten und Neujahr

Das Rathaus der Gemeinde Nünchritz bleibt vom 27.12.2023 bis einschließlich 29.12.2023 
geschlossen. Für dringende Fälle ist eine Rufbereitschaft unter 035265 500-0 eingerichtet. Wir 
wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern besinnliche Weihnachtsfeiertage.

 Ihr Team der Gemeindeverwaltung

Die Gemeindekasse informiert
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner!
Zum 01.01.2024 wird in der Verwaltung ein Wechsel der Buchhaltungssoftware vollzogen. Dabei 
kann es zu Verzögerungen bei den Abbuchungsterminen zum Jahresbeginn kommen. Das betrifft 
unter anderem die Elternbeiträge sowie die Mieten und Pachten. Ferner sind auch Verzögerun-
gen bei der Zahlung von Ausgangsrechnungen möglich. Das Team der Gemeindekasse ist be-
müht, die Umstellung zügig und ohne Einschränkungen für die Bürger/-innen und Lieferanten der 
Gemeinden Nünchritz und Glaubitz zu vollziehen! Sollten Sie im Rahmen Ihrer Finanzgeschäf-
te mit unserer Verwaltung Unregelmäßigkeiten wahrnehmen, zögern Sie bitte nicht, uns unter 
035265-500 0 zu kontaktieren. Für Ihr Verständnis zu eventuellen Problemen im Zusammenhang 
mit unserer Softwareumstellung bedanken wir uns bei Ihnen im Voraus.  

 Kathleen Eckelmann für das gesamte Team der Kämmerei

BAUMASSNAHME „GRUNDHAFTER AUSBAU DES TEICHWEGES“
IN MERSCHWITZ

Umsetzung der Ausbaumaßnahme unter 
Verwendung von Zuweisungen im Rahmen des 

Kommunalbudgets für kommunale Straßenbau-
maßnahmen 2023

Seit Anfang Oktober laufen die Tiefbauarbeiten zur grundhaften Erneuerung des Teichweges im 
Ortsteil Merschwitz. Mit der Ausführung der Bauleistungen wurde die Firma WeBer Bau GmbH 
aus Großenhain beauftragt. Für die Planungsleistungen sowie Bauoberleitung und Bauüberwa-
chung ist die Zscheile + Krause Ingenieurgesellschaft mbH aus Riesa verantwortlich. Auf einer 
Baulänge von ca. 200 Metern erfolgen nach dem Straßenaufbruch gegenwärtig umfangreiche 
Tief- und Kanalbauarbeiten für die Herstellung einer Regenwasser- und Versickerungsanlage. Im 
Auftrag der Wasserversorgung Riesa-Großenhain GmbH werden zudem einzelne Abschnitte der 
Hauptwasserleitung umverlegt und die Hausanschlussleitungen erneuert. Mit der Auskofferung 
des Straßenkörpers erfolgt die Neuverlegung und Installation der Straßenbeleuchtungsanlage. 
Beim Aufbau des Unterbaus sind Bodenverbesserungsmaßnahmen im Baufeld in Teilabschnit-
ten notwendig. Außerdem werden das Hauptzuleitungskabel der Glasfaserversorgung sowie die 
einzelnen Hausanschlussleitungen für die Anlieger mit verlegt. Auf Grund außerplanmäßiger Leis-
tungen und damit zur Folge notwendige Umplanungen kommt es zu zeitlichen Verschiebungen 
im schon knappen Bauablauf. Die Bauarbeiten werden nach aktuellem Stand vom 24.11.2023 
und in Abhängigkeit von den Witterungsbedingungen voraussichtlich im 1. bzw. 2. Quartal 2024 
abgeschlossen sein. Die vorläufige Auftragssumme für die Baumaßnahme beträgt, einschließlich 
der Planungsleistungen ca. 450.000 Euro. Für die Finanzierung der Maßnahme werden Landes-
mittel in Anspruch genommen. Der Fördersatz beläuft sich auf 75 %. In Anwendung der neuen 
Förderrichtlinie des Freistaates zum kommunalen Straßenbau, der Verwaltungsvorschrift zum 
Vollzug des § 20 b FAG - Zuweisungen für Umbau, Ausbau, Neubau, Instandsetzung und Erneu-
erung von Straßenverkehrsanlagen in kommunaler Baulast – VwV kommunales Straßenbaubud-
get vom 20.01.2023, wurde die Maßnahme Teichweg als Fördermaßnahme angemeldet. Nach 
Antragstellung der kreisangehörigen Städte und Gemeinden wird die Prioritätenliste des Land-
kreises als Grundlage für das Gesamtbudget der Förderung erstellt und über den Ansatz eines 
Verteilerschlüssels abschließend geprüft. Die Landesdirektion erlässt den Festsetzungsbescheid 
für die Zuweisungen. Im Fall des Teichweges erfolgte dies als Festbetragsfinanzierung in Höhe 
von ca. 335.000 Euro für den Bewilligungszeitraum bis zum 31. Dezember 2024.  

 Ihr Team der Bauverwaltung

Sprechtag: Donnerstag, den 28.12.2023
Uhrzeit:  18.00 – 19.00 Uhr
Ort:  Dorfplatz 1, 01612 Nünchritz
Tel.-Nr. Gemeindeverwaltung:  035265 / 50018

Sprechzeiten des Friedensrichters
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Aktuelle Information zum Mahnwesen/ Beitreibung im AZV „Elbe-Floßkanal“

Am 03. März 2023 wur-
de durch das Sächsische 
Staatsministerium der Fi-
nanzen das Sächsische Kos-
tenverzeichnis in Form des 
10. SächsKVZ neu gefasst. 
Dieses Kostenverzeichnis ist 
auch für die Kommunen und 
Zweckverbände anzuwen-

den. Teil der Änderung ist 
die Anhebung der Gebühren 
für Mahnungen und Vollstre-
ckungen. Der Gebührenrah-
men für Mahnungen wurde 
von 5,00 bis 35,00 EUR auf 
8,00 bis 40,00 EUR angeho-
ben. Neu ist weiter, dass für 
Vollstreckungsankündigun-

gen ebenfalls eine Gebühr 
von 8,00 bis 40,00 EUR fällig 
wird. Die neuen Gebühren 
werden im Verband ab dem 
01. Januar 2024 erhoben.
Hinweis:
Um Mahnungen und Vollstre-
ckungsankündigungen zu 
vermeiden, sind fristgemäße 

Zahlungen oder die Erteilung 
eines SEPA-Lastschriftman-
dats erforderlich. Das Formu-
lar finden Sie auf der Home-
page des Verbandes.

 
 T. Richter
 AZV „Elbe-Floßkanal“

AKTUELLE INFORMATION DES DEUTSCHEN VERBANDES FÜR LANDSCHAFTSPFLEGE (DVL), REGIONALBÜRO MEISSEN

Initiative „Sachsen pflanzt gemeinsam – Aktion 1000 Obstbäume“ 
Zwei bis fünf Obstbäume 
hätten auf dem Gelände Ih-
res Vereins, ihrer Schule/ Kita 
oder gemeinnützigen Orga-
nisation Platz? Bewerben 
Sie sich jetzt für die Früh-
jahrspflanzung 2024 (Be-
werbungsschluss 31. Januar 
2024). Dazu füllen Sie online 
unter https://dvl-sachsen.
de/de/58/p1/-obstbaeume.
html einen Teilnahmebogen 
aus. Auf dieser Seite finden 
Sie auch die ausführlichen 
Teilnahmebedingungen, den 
Aufruf und die Kontaktdaten 
bei Fragen zu Bewerbung 

oder Pflanzung/Pflege. Mit-
machen können fast alle, z.B.: 
Kleingarten-, Sport-, Natur-
schutz- oder andere gemein-
nützige Vereine, Freiwillige 
Feuerwehren, Jugendclubs, 
Berufsschulen, Kirchgemein-

den, Schulen, Kindertages-
stätten und viele andere ge-
meinnützige Organisationen 
in Sachsen, ausgeschlossen 
sind allerdings ausschließlich 
privat oder landwirtschaftlich 
genutzte Flächen. Wir stellen 

Ihnen gerne Obstbäume aus 
sächsischen Baumschulen 
kostenlos zur Verfügung! 
Antragstellung Richtlinie 
Natürliches Erbe 2023 mög-
lich
Für die im Jahr 2023 neu auf-
gelegte Förderrichtlinie Natür-
liches Erbe ist seit November 
2023 die Antragstellung mög-
lich. Gefördert werden unter 
anderem die Pflanzung und 
Pflege hochstämmiger Obst-
bäume in der freien Land-
schaft, Kopfweidenpflege, 
Artenschutzmaßnahmen (z. 
B. für Weißstorch, Amphibi-

en, Fledermäuse, Brutvögel), 
Heckenpflanzung und -pflege 
in der freien Landschaft, An-
lage oder Wiederherstellung 
von Teichen. Wir vom DVL 
Regionalbüro Meißen beraten 
Sie dazu kostenfrei vor Ort. 
Terminvereinbarungen sind 
unter: 03521/476 3009 mög-
lich (bitte nutzen Sie den An-
rufbeantworter, denn wir sind 
oft unterwegs).
 DVL Regionalbüro Meißen
 Nadja Stoschek, 
 Katja Wolf
 Neugasse 15
 01662 Meißen

Am 9. und 10. November 
2023 stellte Deutsche Glas-
faser die ersten zwei von ins-
gesamt neun Hauptverteiler 
für das neue Glasfasernetz 
im Elbe-Röder-Dreieck auf. 
An den Standorten Nünchritz 
(Friedrich-von-Heyden-Platz) 
und Merschwitz (Luisen-
straße) versorgen diese so-
genannten PoP’s (Point of 
Presence) zukünftig die Er-
schließungsgebiete in den 
umliegenden Ortschaften mit 
dem schnellen Internet. Im 
Rahmen des Förderprojek-
tes „Weiße Flecken“ werden 
an diese Knotenpunkte alle 
Haushalte angeschlossen, 
deren Internetversorgung 
unter 30 Mbit/s liegt. Nach-

dem in den vergangenen 
Wochen an der Zuführung 
der Hauptversorgungslei-
tung aus Richtung Meißen 
gearbeitet wurde, markiert 
die Aufstellung dieser Haupt-
verteiler den Auftakt zu den 
Tiefbauarbeiten im Elbe-Rö-
der-Dreieck, in deren Verlauf 
ca. 240 km Glasfasertrasse 
verlegt werden. Im nächs-
ten Schritt erfolgt durch den 
von Deutsche Glasfaser be-
auftragten Baupartner die 
Verlegung der Leerrohre bis 

in die anzuschließenden Ge-
bäude, in denen letztendlich 
die Glasfaserleitungen ein-
geblasen werden. Wenn der 
Ausbau der zu versorgenden 
Förderadressen abgeschlos-
sen ist, werden die PoP’s in 
Betrieb genommen und die 
ersten Haushalte können von 
der neuen zukunftssicheren 
Breitbandversorgung profi-
tieren. Nähere Informationen 
zum geförderten Glasfase-
rausbau finden Sie auf der 
Internetseite https://www.
stadt-groeditz.de/breitband-
ausbau.
 

 Florian Gebhardt
 Breitbandkoordinator

Der Glasfaserausbau im Elbe-Röder-Dreieck startet 
mit der Aufstellung der Glasfaserhauptverteiler

Servicepunkt von Deutsche 
Glasfaser in Gröditz macht 

Winterpause
Der Servicepunkt von Deut-
sche Glasfaser in 01609 
Gröditz, Marktstraße 16, 
bleibt vom 18. Dezember 
2023 bis zum 12. Januar 
2024 geschlossen. Ab dem 
15.01.2024 ist der Service-
punkt erneut für alle Fragen 
rund um den Glasfaseraus-
bau jeden Montag von 10.00 
- 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 
Uhr geöffnet. Kundinnen und 
Kunden sowie Interessierte 
können sich dann wieder zu 
allen Leistungen und vertrag-
lichen Details von Deutsche 
Glasfaser im Servicepunkt 
beraten lassen. Alle Fragen 

zum Bau beantwortet in der 
Zwischenzeit die kostenlose 
Deutsche Glasfaser Bau-Hot-
line unter 02861 - 890 60 940 
montags bis freitags in der 
Zeit von 8.00 - 20.00 Uhr. 
Verträge für die Nutzung des 
Glasfaseranschlusses können 
telefonisch unter 02861 8133 
400 montags bis freitags in 
der Zeit von 8.00 - 20.00 Uhr 
und samstags von 09.00 - 
18.00 Uhr erteilt werden. In-
formationen über Deutsche 
Glasfaser und die buchbaren 
Produkte sind zudem online 
unter www.deutsche-glasfa-
ser.de verfügbar.
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3. Fachkräftemesse des Landkreises Meißen

„Kommen & Bleiben – MEI-
ne ReGion“ –  mit diesem 
Slogan öffnet das BSZ Mei-
ßen am 27. Dezember 2023 
ab 10 Uhr seine Pforten. 
Auf dieser Messe, die ab-
gewanderte Fachkräfte, Be-
rufspendlerinnen und -pend-
ler oder Jobwechsler aber 
auch Berufsanfängerinnen 
und -anfänger, Studierende 
sowie Absolventinnen und 
Absolventen ansprechen 
soll, präsentieren sich starke 
Arbeitgeber mit ihren attrak-
tiven Jobangeboten. Alle, 
die gern wieder in den Land-
kreis Meißen zurückkehren, 

hier arbeiten oder sich auch 
einfach beruflich verändern 
wollen, sind willkommen und 
haben die Möglichkeit, mit 
regionalen Unternehmen in 
den direkten Austausch zu 
treten. Auch der Landkreis 
Meißen selbst, als attraktiver 
Ort zum Wohnen und Leben 
mit guten Bildungs- und Frei-
zeitmöglichkeiten, wird sich 
vorstellen.

Die Messe „Kommen & 
Bleiben – MEIne ReGion“ 
bietet:
•  direkten Kontakt mit Un-

ternehmen aus dem Land-
kreis Meißen

•  ein breites Spektrum an 
Stellenangeboten

•  die Möglichkeit der per-
sönlichen Vorstellung bei 

mehreren Unternehmen an 
nur einem Tag

•  zahlreiche Informationen 
zu den Themen Wohnen, 
Leben und Arbeiten in der 
Region

•  eine offene, freundliche 
und unkomplizierte Atmo-
sphäre.

Sie haben keine Möglichkeit 
für eine persönliche Vorstel-
lung? 

Dann nutzen Sie die digitale 
Fachkräftemesse vom 27. 
Dezember 2023 bis 14. Janu-
ar 2024 unter dem Link www.
meine-region-meissen.de. 
Im leicht zugänglichen virtu-
ellen Messegelände geht es 
via Webbrowser durch den 
Ausstellungsbereich. Digital 

werden alle Firmeninforma-
tionen der Arbeitgeber, ihre 
offenen Stellen, Flyer, Bro-
schüren und auch Imagefil-
me abrufbar sein. An jedem 
Stand sind die Kontaktdaten 
und Ansprechpersonen der 
Unternehmen hinterlegt. 

In diesem Sinne: Kommen 
Sie und bleiben Sie – wir 
freuen uns auf ein Wiederse-
hen am 27. Dezember 2023.

 Landratsamt Meißen
 AG Fachkräftemesse

Bildquelle: Landratsamt Meißen

Wieder geht ein Jahr ohne 
sichtbare Erfolge unserer 
Tätigkeit zu Ende. Am 17. 
November kam der Runde 
Tisch Hochwasser zum 16. 
Mal zusammen. Wir von den 
Bürgerinitiativen Nünchritz, 
Röderau und Zeithain infor-
mierten über unsere Aktivitä-
ten seit dem letzten Runden 
Tisch im Juni. Frau Maren 
Wittig, neue Leiterin der Lan-
destalsperrenverwaltung (LTV) 
Oberes Elbtal, wurden im Juli 
in einer Ortsbegehung die aus 
unserer Sicht notwendigen 
Maßnahmen zum Hochwas-
serschutz erläutert. Mit der 
Präsidentin der Landesdirekti-
on (LDS) wurde ein Gespräch 
geführt. Die Stimmung unter 
den von Hochwasser Betrof-
fenen wurde dargelegt, eine 
zügige Bearbeitung der Pla-
nungsunterlagen gefordert. 
Nach Aussage der LTV hat 
das Gespräch gewirkt. Das 
ZDF hat uns über die Stim-
mung zum Stand der Um-
setzung der beschlossenen 
HWS-Maßnahmen interviewt. 
Wir haben dargestellt, dass 
fasst nichts passiert, wir ent-
täuscht sind, das Vertrauen in 
die Behörden verspielt wor-
den ist. Leider ist das Inter-

view nicht gesendet worden. 
Den Mitgliedern des Runden 
Tisches sind die Befindlich-
keiten der Betroffenen und 
die Erwartungen der Bürge-
rinitiativen nochmals deutlich 
gemacht worden. Die Glaub-
würdigkeit der Behörden und 
genauso des Runden Tisches 
stehen auf dem Spiel. Einhelli-
ge Meinung der Anwesenden 
Vertreter der Behörden: Durch 
die Aktivitäten der Bürgeriniti-
ativen und ihres Druckes am 
Runden Tisch ist vieles be-
arbeitet und erreicht worden. 
Diese Zusammenarbeit soll 
fortgesetzt werden. Die Plan-
feststellungsverfahren werden 
jetzt intensiver bearbeitet. Die 
Planungsunterlagen werden 
nur noch im Detail zwischen 
LDS und LTV abgestimmt. Der 
Erörterungstermin für das Teil-
vorhaben Nünchritz/Grödel ist 
nicht gefährdet. Anfang 2024 
werden die Einreicher von 
Einwendungen usw. durch die 
LDS zum Erörterungstermin 
eingeladen. Auch eine erneu-
te Auslegung der Planungsun-
terlagen für das Teilvorhaben 
HWS Röderau ist nicht mehr 
gefährdet. Die Planungsunter-
lagen werden 2024 ausgelegt 
werden. Beim Teilvorhaben 

Schlossmauer Promnitz ist die 
Klage gegen die LDS abge-
lehnt worden. Jetzt läuft eine 
Nichtzulassungsbeschwer-
de. Die Ausführungsplanung 
wird dadurch unterbrochen. 
Bei den Sanierungsarbeiten 
der restlichen Deichanlagen 
zwischen Grödel und Kreinitz 
gibt es keine grundsätzlichen 
Verzögerungen. Zu den Er-
gebnissen der Wasserspie-
gellagenberechnungen wurde 
vereinbart, Anfang 2024 ein 
Arbeitsgespräch zwischen 
LTV und den Bürgerinitiati-
ven zu führen. Ein Referenz-
zustand/Status quo für den 
Zustand des Elbvorlandes ist 
Bestandteil der Unterlagen 
im Klageverfahren zur Ge-

wässerunterhaltung der Un-
teren Wasserbehörde gegen 
das Wasserschifffahrtsamt 
vor dem Verwaltungsgericht 
Dresden. Das Ergebnis muss 
abgewartet werden. Der Run-
de Tisch wurde mit der Fest-
legung des nächsten Termins 
(Anfang Juli 2024), dem Dank 
für die konstruktive Mitarbeit 
sowie dem Dank an den Gast-
geber, die GV Nünchritz und 
hier besonders Herrn Sax, be-
endet. Abschließend müssen 
wir nach wie vor feststellen, 
dass sichtbare Veränderun-
gen in unserer Region kurz-
fristig nicht zu erwarten sind. 
Es bleibt Realität: So wie der 
Zustand jetzt ist, haben bei ei-
nem Jahrhunderthochwasser 
HQ 100 nicht, wie notwendig, 
4.295 m³/s Wasser zwischen 
den Deichen Platz, sondern 
nur 3.500 – 3.800 m³/s. Das 
überzählige Wasser fließt über 
den Deich ins Hinterland. So 
darf es nicht bleiben. Wir wer-
den weiter für einen besseren 
Hochwasserschutz in unserer 
Region kämpfen.
 
 
 
 Udo Schmidt, Sprecher 
 der BI HWN 2013

Bürgerinitiative Hochwasser Nünchritz 2013 - Info 2023/ 3

Allen Mitgliedern der 
Bürgerinitiative Hoch-
wasser Nünchritz 2013 
sowie allen Bürgerinnen 
und Bürgern der Ver-
waltungsgemeinschaft 
Nünchritz-Glaubitz, al-
len von Hochwassern 
Betroffenen sowie allen 
Menschen, die sich ak-
tiv für den nachhaltigen 
Hochwasserschutz ein-
setzen, wünschen wir 
Frohe Weihnachten und 
ein gesundes, friedvol-
les und sorgenfreies 
Jahr 2024. Mögen wir 
von jeder Art Natur- 
oder anderen Katastro-
phen verschont bleiben!
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    Ihr Fachbetrieb für:
• Bodenbelagsarbeiten
• Einbau von Spanndecken
• Sonnen- und Insektenschutz
• Gardinennäharbeiten und Montageservice
•  Gardinenwäsche, auf Wunsch mit Hol- und 

Bringservice
• Farbmischservice für Wandfarbe

Wir möchten uns genügend Zeit für Sie nehmen. 
Bitte vereinbaren Sie gern Ihren persönlichen 
Beratungstermin in unserem Beratungsstudio.

Parkstr. 2a · 01558 Großenhain · Tel.: 0 35 22 / 5 047 00 oder unter
www.raumausstattung-mittag.de

Unsere Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 9 – 18 Uhr, 
Di. u. Mi. 9 – 16 Uhr,   Fr. 9 – 14 Uhr 

und nach Vereinbarung

Angebote bitte an folgende Telefonnummer:

SUCHE GARAGE IN 
NÜNCHRITZ ZUM KAUF

0173/ 327 90 22

Öffnungszeiten: 

Montag 9.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

Christine Richter
Beratungsstellenleiterin
zertifiziert nach DIN77700 

Glaubitzer Straße 16, 01612 Nünchritz

 035265/ 644944
e-mail: Christine.Richter@vlh.de

Jahresrückblick 2023 mit neuer Vorsitzenden
Der Tourismus hat in den 
Elbweindörfern eine über 
100-jährige Tradition und der 
Tourismusverein will diese 
Tradition mit den heutigen 
Anforderungen fortsetzen 
und weiter ausbauen in den 
Elbweindörfern Nünchritz, 
Hirschstein und Diera-Zehren. 
Als im März 2022 ein neuer 
Vereinsvorstand gewählt wur-
de hatte die damalige Vorsit-
zende Katharina Lai vorge-
schlagen, nach Einarbeitung 
Ihrer Stellvertreterin Maria 
Lehmann (wurde damals neu 
in den Vorstand gewählt) das 
Amt der Vorsitzenden aus 
persönlichen und geschäftli-
chen Gründen  an Frau Leh-
mann zu übergeben. Das 
erfolgte nun bei der Wahlver-
sammlung am 25.November 
2023 mit der Wahl einer neu-
en Vorsitzenden und eines 
neuen Stellvertreters. Stell-
vertretender Vorsitzender ist 
seit November Gerd Barthold, 
Interessant - die 26. Sächsi-
sche Weinkönigin von 2013 
übergibt den Vereinsvorsitz 
an die 30. Sächsische Wein-
königin von 2017! Vielen Dank 
an Katharina Lai für ihre jah-
relangen Aktivitäten an der 
Spitze des Tourismusver-
ein und Maria Lehmann viel 
Freude, Glück und Erfolg mit 
ihrem neuen Amt. Ebenfalls 

im Vorstand sind Schatz-
meister Udo Rietdorf und als 
Beisitzer Marcel Beier (Chef 
vom Cafe 1272) und Otmar 
Gehre. Höhepunkte 2023 der 
Vereinstätigkeit waren u.a. im 
Februar wurde erstmals eine 
Glühweinmeile durchgeführt, 
eine Idee von Maria Lehmann, 
im September gab es wieder 
eine große FWM, erstmals mit 
einer Schlenderweinprobe am 
Freitag. Für Touristen und Ein-
wohner wurde vom Verein un-
ter Nutzung von Fördermitteln 
des ERD eine Liege aufge-
stellt an der schönsten Wein-
aussicht und auch die ersten 
Bänke am neuen Radweg 
Abschnitt zwischen Leckwitz 
/Nünchritz entstanden auf 
Initiative des Tourismusverei-
nes. Auch 2024 stehen inter-
essante Vorhaben an, u.a. die 

2. Glühweinmeile am 03. Und 
04. Februar 2024, der erste 
Weinfrühling in Diesbar Seuß-
litz am Himmelfahrtstag, am 
09.05.2024 und die 24. Fe-
derweißermeile ist am 07./08. 
September 2024 geplant wie-
der mit Schlenderweinprobe 
am 06.09.2024. Am Radwan-
derweg sollen in 2024 die 
Fahrrad- Info Punkte aktuali-
siert werden, neue Bänke und 
eine weitere Informationstafel 
aufgestellt werden. Übrigens, 
das traditionsreiche Anra-
deln des ERD endet 2024 
am 05.05. erstmals mit einem 
Radlerfest in Diesbar Seußlitz. 
Die Besucher und Einwohner 
können sich auf viele Veran-
staltungen freuen - Die Wer-
bung läuft schon auf Hoch-
touren mit Flyern und im Netz! 
 Otmar Gehre

Foto Stabwechsel an der Spitze des Tourismusverein Sächsische Elbweindörfer 
- Katharina Lai (rechts) übergibt an Maria Lehmann (Mitte), links im Bild Gerd 

Barthold, neu gewählter Stellvertreter
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Wir laden alle Bürger und Bürgerinnen ein zum

Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt!

www.feuerwehr-nuenchritz.de

20.01.2024 ab 17.00 Uhr

Bitte bringen Sie ihre Weihnachtsbäume mit oder legen sie diese
bis zum 20.01.2024 zum Sammelplatz der Feuerwehr Nünchritz.

Nünchritz im Wandel der Zeit – Teil 83

Der Aufruf „Vergangenes 
aufarbeiten und bewahren“ 
der Ortschronistin von 1993 
machte es möglich, dass ab 
1998 mit Hilfe der Europäi-
schen Bibliothek in den Nie-
derlanden die „Damals Reihe“ 
den interessierten Nünchrit-
zern zur Verfügung stand. 
Dort sind neben einer schriftli-
chen Abfolge der Entwicklung 
des Ortes vor allem 76 Bilder 
(z.T. von Postkarten) mit infor-
mierendem Text zu Nünchritz 
und den damaligen Ortsteilen 
Grödel, Zschaiten, Roda und 
Weißig enthalten. Der Freun-
deskreis Heimatgeschichte 
hatte am Umfang dieser Rei-
he einen großen Anteil. Es war 
für mich, der sich seit seiner 
Grundschulzeit mit heimat-
kundlichen Themen beschäf-
tigte, die zweite Broschüre 
betreffs der Ortsgeschichte 
zu meinem Heimatort. In der 
Grundschule Nünchritz, die 
ich bis 1956 besuchte, gab es 
damals verschiedene Arbeits-
gemeinschaften. Ich ging zu 
den „Jungen Historikern“ 
unter Leitung von W. Krug. 
Dieser Lehrer, ab 1963 mein 
Kollege, hat nicht nur mein In-
teresse an heimatkundlicher 
Geschichte entfacht, son-
dern begeisterte mich auch 
dafür Mitglied im Kulturbund 
Riesa bei den Natur- und 
Heimatfreunden zu werden. 
Die Besonderheit von damals 
habe ich noch heute auch im 
Zusammenhang mit meiner 
persönlichen Entwicklung in 
guter Erinnerung. Vielfältige 
Themenkreise in Vorträgen, 
naturkundliche, heimatliche 
Exkursionen, Vorstellungen 
neuerer Literatur, Museums-
besuche vereinten dort Men-
schen mit unterschiedlichen 
Interessensbereichen. So 
lernte ich geologisch, bota-
nisch, mykologisch, archäo-
logisch, geschichtlich-hei-
matkundlich versierte Leute 
kennen. Jede Veranstaltung 
an der ich teils als Jüngs-
ter teilnahm, war für mich 
eine Bereicherung meines 
Wissens. So verbrachte ich 
neben meiner Arbeit auch 
sinnvoll meine Freizeit. Als 

ich dann 1969 den Bildband 
(1) in die Hand bekam, sah 
ich diesen als erste Chronik 
von Nünchritz an. Von der 
Ersterwähnung des Ortes bis 
hin zu den zwei Weltkriegen, 
der Zeit des Faschismus und 
der Deutschen Demokrati-
schen Republik war diese 
Zeitreise der Versuch einer 
Chronik von Nünchritz bis 
zur damaligen Neuzeit. Bis 
2012 (2) gab es nichts Ähnli-
ches/Ganzes, wahrscheinlich 
schon deshalb nicht, weil die 
Archivalien in der Gemein-
de Wasserschaden nahmen 
oder einfach verschwanden, 
wie es z.B. mit der Chronik 
der Nünchritzer Schule nach 
1945, an der ich als Schüler 
mitgeschrieben habe, pas-
sierte. Manche Formulierung 
von damals hat sich über die 
Jahre gehalten. In Nünchritz 
mag es wohl auch anfänglich 
Menschen gegeben haben 
die Fischer waren, belegt ist 
aber, das Gemeindeterritori-
um war in 24 Hufen an bäu-
erlich Tätige aufgeteilt. Also 
beginnen wir mit einem Bau-
erndorf, die Schiffer ab dem 
19.Jahrhundert kauften wie 
die späteren Grundbesitzer 
den Bauern das Land ab, auf 
dem sie ihr Haus mit Garten 
errichteten, so dass Nünchritz 
um die Jahrhundertwende 
das größte Dorf in der Amts-
hauptmannschaft Großenhain 
war. Bedauerlich, dass sich 
aus einzelnen Formulierungen 
falsche Schlussfolgerungen 
ergaben. So ist in (1) zu lesen: 

„so baute man im Jahr 1833 
in Nünchritz das erste Schul-
haus am Dorfplatz, dort, wo 
heute die Post steht.“ Dieses 
Haus unser heutiges Muse-
um ist aber erst 1849 erbaut 
worden. Das Nachbarhaus 
befand sich damals auch 
am Dorfplatz. Leider gibt es 
in beiden von mir hier vor-
gestellten Schriften zum Ort 
Nünchritz Aussagen die einer 
Korrektur bedürfen. Nutzen 
wir zukünftig die Broschüre 
von 2012 (2), die im Jahr 2013 
erschienene Informationsbro-
schüre „Leben, Arbeiten und 
Erholen in Nünchritz“ und die 
von 2018 „Nünchritz gestern 
und heute“, die inhaltlich alle 
11 Ortsteile einbeziehen. Das 
Redaktionsteam hat es ge-
schafft mit Text und farbigen 
Aufnahmen die Orte vor-
zustellen, Wissen über den 
jeweiligen Heimatort in der 
Großgemeinde Nünchritz zu 
verbreiten.

 
 Tilo Jobst

Quellen:
(1)  „Nünchritz vom Fischer-

dorf zur sozialistischen 
Industriegemeinde“ 1969 
Hobein-Druck Lom-
matzsch

(2)  Nünchritz 2012 – Ein 
Streifzug durch Geschich-
te und Gegenwart, BVB, 
Fachverlag für kommuna-
le Informationen 

 

              EEiinn  bbeessiinnnnlliicchheess  WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt    
              uunndd  eeiinn  ggeessuunnddeess  NNeeuueess  JJaahhrr    
  
  wwüünnsscchheenn  IIhhnneenn  ddiiee  MMiittaarrbbeeiitteerr  
    vvoomm  „„HHaauuss  ddeess  GGaasstteess““  DDiieessbbaarr--SSeeuußßlliittzz    
 

   ************************************* 
 

    EEiinn  hheerrzzlliicchheess  DDaannkkeesscchhöönn    
    aann  ddiiee  fflleeiißßiiggeenn  AAkktteeuurree  uunndd  HHeellffeerr,,    
    ddiiee  uunnsseerree  AArrbbeeiitt  iimm  „„HHaauuss  ddeess  GGaasstteess““    
    mmiitt  ddeenn  AAuusssstteelllluunnggeenn,,  VVeerraannssttaallttuunnggeenn  uunndd    
    ddeerr  TToouurriisstt--IInnffoorrmmaattiioonn  uunntteerrssttüüttzztt  hhaabbeenn..  
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Rückblick auf den Wettbewerb „Blühende Gärten im Elbe-Röder-Dreieck“

Naturnah gestaltete Gärten 
sind ein wertvoller und attrak-
tiver Lebensraum für Men-
schen, Tiere und Pflanzen. Mit 
dem Wettbewerb „Blühende 
Gärten im Elbe-Röder-Drei-
eck“ hat das Elbe-Röder-Drei-
eck die große Vielfalt an Gär-
ten und das Engagement der 
Menschen in Bezug auf Bio-
diversität sichtbar gemacht. 
Ziel des Wettbewerbes war 
es, positive Beispiele für eine 
natürliche Gartenbewirtschaf-
tung aufzuzeigen und die 
Gestalter für ihr Engagement 
zu honorieren. Der Elbe-Rö-
der-Dreieck e.V. ist mit die-
sem Wettbewerb Preisträger 
beim simul+ Mitmachfonds 
2022 geworden. 
Platz 1 in der Kategorie Vor-
gärten: 
Frau Heinrich, Zeithain
Der Vorgarten von Frau Hein-
rich hat die Jury überzeugt. Er 
ist ein ausgezeichnetes Bei-
spiel für einen ästhetisch an-
sprechenden und gleichzeitig 
ökologisch wertvollen Vor-
garten. Die Anlage ist kom-
plett unversiegelt, die Wege 
wurden mittels Kiesauflage 

gestaltet. Auf einer verhältnis-
mäßig kleinen Fläche finden 
sich viele verschiedene wert-
volle Pflanzenarten, wie Fel-
senbirnen, Lavendel, Astern, 
Eisenkraut und diverse Grä-
ser. Überall finden sich kleine 
gestalterische Elemente aus 
Naturmaterialien, welche Ver-
stecke und Lebensräume bie-
ten. Das Regenwasser vom 
Hausdach wird gesammelt 
und zum Gießen verwendet, 
organisches Material wird 
dem eigenen Kompost zuge-
führt. 
Platz 1 in der Kategorie 
Hausgärten: 
Familie Nitsche, Zschaiten
Auf dem Gelände der ehema-
ligen Schule in Zschaiten fin-
det sich der Garten der Fami-
lie Nitsche. Zwischen Phlox, 
Zierrosen und Lavendel fin-
den sich diverse Wildstau-
den und Kräuter, wertvolle 
Sträucher und Obstgehölze. 
In der Rasenfläche werden 
seit Jahren bewusst Berei-
che stehen gelassen, um das 
Wachstum und die Vermeh-
rung von krautigen Pflanzen 
anzuregen, sich aussamende 

Wildkräuter werden toleriert 
und können sich etablieren. 
Im hinteren Bereich befinden 
sich verschiedenste kleine 
Lebensräume wie Schatten-
beete, ein bepflanzter Flach-
wasserteich, ein Karee aus 
geschnittenen Ulmen, alte 
Weidenbäume und ein gro-
ßer Nutzgartenbereich. Immer 
wieder finden sich Nistkästen, 
alte Holzstämme und Haufen 
aus Ästen und Zweigen. Für 
den Garten selbst als auch für 
den Nutzgarten wird eigenes 
Pflanzenmaterial angezogen 
und vermehrt, etliche Berei-
che des Gartens werden ex-
tensiv gepflegt. Gedüngt wird 
einzig mit eigenem Kompost 
und es kommen keinerlei che-
mische Pflanzenschutzmittel 
zum Einsatz. In allen Berei-
chen werden vorwiegend na-
türliche Materialien wie Holz 
und Naturstein verwendet. 
Platz 1 in de Kategorie 
Schulgarten: 
Schulhort Zabeltitz
Der Schulgarten wird intensiv 
genutzt und durch die Kin-
der und Pädagogen bewirt-
schaftet. Er weist eine hohe 

Vielfalt an Pflanzen auf. Es 
finden sich einjährige Gemü-
sepflanzen und Blumen wie 
Kürbis, Kartoffel und Rin-
gelblume neben dauerhaften 
Kräutern und Obstgehölzen. 
Es wurden Bäume gepflanzt, 
die sowohl für Insekten als 
auch für die Schüler einen 
Mehrwert besitzen wie Linden 
und Obstbäume. Sie dienen 
den Tieren als Lebensraum 
und Nahrungsquelle, für die 
Kinder werden Früchte zum 
Essen und Kochen und die 
Blüten für den eigenen Tee im 
Hort verwendet. Die Pädago-
gen versuchen, die Kinder zur 
Naturbeobachtung und Rück-
sichtnahme zu motivieren. So 
wird beispielsweise regelmä-
ßig einmal im Jahr für ein paar 
Tage der Sandkasten ge-
sperrt, wenn die Sandbienen 
sich dort zeigen. Die Kinder 
können so früh ein Verständ-
nis für Natur, ihre Kreisläufe 
und die jahreszeitliche Verän-
derung ihrer Umwelt entwi-
ckeln. Die Preisträger in den 
einzelnen Kategorien erhiel-
ten als Preis einen Gutschein 
zum Kauf von Saat- und 

Pflanzgut sowie einen Ter-
min für eine kostenlose 
Vor-Ort-Beratung durch eine 
Gartenexpertin. Herzlichen 
Glückwunsch! Eine Über-
sicht zu den weiteren Preis-
trägern des Wettbewerbes, 
viele Fotos und eine aus-
führliche Beschreibung ihrer 
Gärten finden Sie auf der 
Homepage des Elbe-Rö-
der-Dreiecks unter elbe-roe-
der.de/natur-und-landschaft/
projekte/bluehende-gaerten/
preistraeger. Wir freuen uns, 
dass unser Wettbewerb so 
viel Zuspruch erfahren hat 
und bedanken uns für die 
schönen und bereichernden 
Einblicke in die zahlreichen 
Blühenden Gärten im El-
be-Röder-Dreieck! Wir wün-
schen allen Gartenbesitzern 
im Elbe-Röder-Dreieck wei-
terhin viel Elan beim Gestal-
ten von Oasen für die Arten-
vielfalt! 
 

 Sebastian Wünsch
 Regionalmanager Natur 
 und Umwelt 
 Elbe-Röder-Dreieck e.V

1. Platz in der Kategorie Vorgarten: Frau Heinrich, Zeithain 
(Foto: Manfred Müller)

1. Platz in der Kategorie Hausgarten: Familie Nitsche, Zschaiten 
(Foto: Kristin Richter)

1. Platz in der Kategorie Schulgarten: Hort Zabeltitz mit Leiterin Frau Scholta, im 
Hintergrund die Jury mit Frau Lippert vom Atelier Grün, Frau Mai vom Stadtbau-
hof Großenhain und Herr Wünsch vom Elbe-Röder-Dreieck (Foto: Kristin Richter)

Als Reinigungskraft (m/w/d) Arbeitsort Nünchritz in 
Vollzeit / Teilzeit  38,5/ 24 Wochenstunden,unbe-
fristet. 16,00 Euro die Stunde und 30 Tage Urlaub.

Die Nünchritzer Haustechnik 
sucht Sie!

Weitere Infos & Bewerbung unter

Wir freuen uns auf Sie!

Tel.: 01703112848 • Mail: dirkbraeunig@t-online.de
Adresse: Hochwasserweg 2c in 01612 Nünchritz

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
16./17.12.2023
09.00 - 11.00 Uhr
Helke Dalicho
Hauptstraße 60
01609 Gröditz
Tel. 035263/ 61911
23./24.12.2023 
09.00 - 11.00 Uhr
Dr. med. dent. Markus Zaulig
Badergasse 1
01616 Strehla
Tel. 035264/ 90589

25./26.12.2023 
09.00 – 11.00 Uhr
Anne Baumbach 
Kurt-Schlosser-Str. 22
01591 Riesa
Tel. 03525/ 892300
27./28.12.2023 
09.00 – 11.00 Uhr
Dipl.-Stom. Kristine Verworner
Dr.-Külz-Str. 33
01589 Riesa
Tel. 03525/ 732466

29./30.12.2023 
09.00 – 11.00 Uhr
Dipl.-Stom. Ines Schemmel
Nauwalder Str. 20
01609 Gröditz
Tel. 035263/ 67968
31.12.2023/01.01.2024 
09.00 – 11.00 Uhr
Dr. med. Thomas Reiche
Goltzschaer Str. 4
01612 Nünchritz
Tel. 035267/ 50762
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Uns ist bekannt, dass wir in Zukunft Fachleute, sei es als 
Arzt, Handwerker oder Dienstleister, in unserer Gemein-
de benötigen. Deshalb gibt es eine Initiative durch die ein  
Video entstand. Damit wollen wir Menschen finden, die 
unsere Heimat mitentwickeln wollen. Menschen, die nicht 
nur ein neues gemütliches Heim suchen, sondern auch die  
Gewissheit wollen, dass ihre Kinder in einer sicheren und ge-
sunden Umgebung aufwachsen.  
Helft uns, die Botschaft weit zu verbreiten, indem ihr dieses 
Video teilt. Gemeinsam können wir mehr erreichen. 
Vielen Dank für eure Hilfe und euer Engagement! 

INFORMATIONEN

Seit 25 Jahren – 
„Mehr als nur Betreuung“

Pflegedienst Ansprechpartner: Kerstin Steuer
Glaubitzer Straße 23, 01612 Nünchritz

Telefon: 035265 / 60519 · Fax: 035265 / 53772
www.pflegedienst-steuer.de · pflegedienst-steuer@gmx.de

Wir wünschen allen eine 
ruhige Adventszeit und 

frohe Weihnachten!

Rückblick Weinjahr 2023 und Weihnachtsgrüße
Vielversprechend – so spre-
chen viele Winzer über das 
Weinjahr 2023. Wie auch in 
den Vorjahren, war auch das 
Jahr 2023 wieder eine klima-
tische Herausforderung. Es 
gab einen kühlen Start in das 
Jahr, der sich bis in den Juni 
fortzog. Es gab immer wie-
der Regen. Der weitere Ver-
lauf war wieder von Wärme-
perioden geprägt, der vom 
Spätsommer bis in den Ok-
tober reichte. Die Wärme tat 
natürlich dem Wein sehr gut. 
Unsere Winzer gehen dieses 
Jahr von einer sehr guten 
Weinqualität aus. Das kühle 
Frühjahr brachte einen späten 
Blühbeginn, der jedoch von 
der Branche durchaus positiv 
gesehen wird. Das bedeutet, 
dass es demnach auch einen 
späteren Reifebeginn gibt, 
der sich etwas mehr in den 
Herbst hinein verlagert. Die 
Temperaturen beeinflussen 
den Wein positiv, denn die 
moderateren Tagestempe-
raturen und etwas kühleren 
Nachttemperaturen führen 
im Allgemeinen zu harmoni-
scheren Weinen mit einem 
ausgeglichenen Zucker-Säu-
re-Verhältnis. Insgesamt war 

das Weinjahr in Sachsen sehr 
ertragreich. Es gab weniger 
Krankheiten, weil es so ein 
herrlicher Spätsommer war 
und es weitestgehend tro-
cken blieb. Bei solchen Be-
dingungen macht die Wein-
lese so richtig Spaß! Wir, die 
regionalen Winzer freuen uns 
auf die vielversprechenden 
und harmonischen Tropfen 
des Weinjahres 2023! Im Jahr 
2024 wird es wieder zahlrei-
che Veranstaltungen in und 
um Diesbar-Seußlitz geben. 
Tourismus und Wein kommt 
eben hier immer gut zusam-
men! Der Vorstand der Wein-
baugemeinschaft wünscht 
allen Mitgliedern, allen Wei-

ninteressierten und allen, die 
eventuell Mitglied werden 
möchten, ein wunderschö-
nes, besinnliches und fried-
volles Weihnachtsfest und 
ruhige Festtage. Kommen Sie 
gut ins neue Jahr 2024! Blei-
ben Sie immer gesund! Ihre 
Weinbaugemeinschaft Dies-
bar-Seußlitz e.V. 
PS: Am 03./04.02.2024 fin-
det von 12.00 Uhr bis 18.00 
Uhr die nun 2. Glühwein-
meile in Diesbar-Seußlitz 
statt. Die Heinrichsburg hat 
auch geöffnet! Wir freuen 
uns auf alle Gäste!

 Manuela Güldner
 Fotos: WBG

MÜLL NICHT VERGESSEN! 
Entsorgungstermine für alle Nünchritzer Ortsteile

Bioabfall:  ........................................................19.12./ 27.12.2023/ 03.01./ 09.01.2024
Gelbe Tonne:  ......................................................................... 20.12.2023/ 04.01.2024
Restabfall:  .............................................................................. 23.12.2023/ 08.01.2024
Papier: ........................................................................................................ 06.01.2024

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Remondis unter der Tel.: 03525 / 529210

Ärzte und Fachleute für unsere Gemeinde!

youtube.com/@GemeindeNuenchritz
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EINRICHTUNGEN
Museum Nünchritz 2023 wieder 

mit Weihnachtsausstellung

Nach mehreren Jahren Ver-
zicht auf eine Weihnachts-
ausstellung soll in diesem 
Jahr nicht nur in den Fens-
tern des Museums weih-
nachtliche Stimmung ver-
breitet werden, sondern 
wieder eine schöne Aus-
stellung das vor- und nach-
weihnachtliche Kulturange-
bot in Nünchritz bereichern. 
Gäste sind in diesem Jahr 
zwei Holzkünstler aus dem 
Ortsteil Merschwitz. Ger-
hard Ludwig und Herbert 
Winde zeigen ihre Werke, 
die unterschiedlicher nicht 
sein können. Gerhard Lud-
wig erschafft mit handwerk-
licher Finesse aus rustikalen 
Astfundstücken rauchen-
de Persönlichkeiten. Her-
bert Winde hauchte an der 
Drechselbank über viele 
Jahre unscheinbaren Holz-

stücken Bewegungsleben-
digkeit ein. Beide dürften 
vielen Einwohnern der Ge-
meinde bekannt sein durch 
ihre Zeit im Chemiewerk 
Nünchritz und der BBS des 
Chemiewerkes. Gleichzeitig 
möchten wir uns von allen 
Freunden des Museums und 
neugierigen Besuchern für 
dieses Jahr verabschieden 

und uns für ihre Treue und 
ihr Interesse bedanken. Wir 
wünschen allen ein schönes 
Weihnachtsfest, einen gu-
ten Rutsch und hoffen auf 
ein gesundes Wiedersehen 
2024 im Museum Nünchritz.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

 Museumsteam Nünchritz

Landgasthof & Hotel „Zum Roß“  
An der Weinstrasse 50 · 01612 Diesbar-Seußlitz 
Telefon: 035267-5180 · www.zum-ross-diesbar.de

„Wenn die Familie beisammensitzt, 
ist die Seele an ihrem Platz.“

Um optimal für Sie da zu sein, suchen wir ab März 2024
Verstärkung im Service – gern in Vollzeit, Teilzeit oder

als Aushilfe (vorrangig am Wochenende & an Feiertagen).
Sie sind motiviert, dann melden Sie sich

per Telefon oder auch per Mail.

Wir bedanken uns bei Ihnen, unseren Gästen, 
für das Vertrauen, welches Sie uns auch in diesem Jahr 

wieder so zahlreich entgegengebracht haben.
Wir wünschen Ihnen, dass Sie unserer Weihnachtsspruch 

über die Feiertage begleitet und Sie wertvolle Zeit 
mit Ihrer Familie bewusst genießen können.

Lassen Sie den oftmals stressigen Alltag hinter sich 
und tanken Sie Kraft für das neue Jahr! 

Ihre Familie DÖRNER mit dem Roß-Team

WICHTIGE INFORMATION:
Von 7. – 26. Januar 2024 verabschieden wir uns  

in unsere jährliche kreative Auszeit.

Landgasthof & Hotel

Lichterfest Kita Kinderland
Am 21.11.2023 hießen wir 
alle kleinen und großen Gäs-
te zu unserem alljährlichen 
Lichterfest herzlich Will-
kommen. Wie letztes Jahr 
versprochen, waren wir -vor 
allem am Waffelstand- auf 
alles vorbereitet. Frau Isra-
el stimmte die Lagerfeuer-
stimmung mit der Gitarre 
ein. Dort konnte man sich, 
an diesem doch recht kalten 
Tag, gut wärmen. Als kleines 
Highlight gab es dieses Jahr 
auch Knüppelkuchen, den 
man sich selbst am Feuer 
zurechtbacken konnte. Na-
türlich durfte der traditio-
nelle Lampionumzug nicht 
fehlen. Musikalisch toll vom 
Lommatzscher Nachwuchs-
spielmannszug unterstützt, 
ging es los. Die Freiwillige 
Feuerwehr Nünchritz führte 
den Umzug an und räumte 
auch dahinter den teilweise 
hinterlassenen Müll auf. Ein 
herzliches Dankeschön da-
für! Liebe Eltern und liebe 
Kinder, das können wir doch 
alle besser! Nach der Runde 
kamen alle wieder hungrig 

zurück und Bratwurst, Wie-
ner, Kartoffel- und Kürbis-
suppe sowie die Waffeln 
fanden ihre Abnehmer. Der 
Spielmannszug umrahmte 
dies noch mit einem kleinen 
Platzkonzert. Und so klang 
unser Fest beim gemütli-
chen Plausch mit dem einen 
oder anderen Heißgetränk 
langsam aus. Vielen Dank 
liebe Gäste! Vielen Dank 
liebes Kita-Team und an 
alle helfenden Hände! Vie-
len Dank an die Freiwillige 

Feuerwehr und die Gemein-
deverwaltung, insbesondere 
an den Bauhof und Herrn 
Sax! Vielen Dank an den 
Lommatzscher Nachwuchs-
spielmannszug, Fleischerei 
Kerscher und Bäckerei Si-
mon!

 Wir freuen uns auf 
 nächstes Jahr! 
 Euer Elternrat
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Glaubitz: Bahnhofstraße 79 
 

 
Gröditz: Marktstraße 33 - Ecke Reppiser Straße  

Wir sind für Sie jederzeit zu erreichen, rufen Sie uns an,
wenn unsere Dienste benötigt werden. Nach Absprache
kommen wir auch gern zu Ihnen nach Hause.
Inhaber: Jörg Wagenhaus Nur Fachbetriebe führen dieses Zeichen

Tag & Nacht Telefon: (03 52 65) 5 68 34

Tag & Nacht Telefon: (03 52 63) 3 12 40

Gottesdienste / Andachten
Seußlitz/Merschwitz

KIRCHENNACHRICHTEN
Vereinigte Ev.-Luth. Christusgemeinde Zeithain

möchte ich mich auf  diesem Wege bei allen Freunden, 
Nachbarn, Bekannten und dem Bestattungshaus Familie 
Herrmann recht herzlich bedanken.

Für die liebevollen Beweise der Anteilnahme 
und Verbundenheit beim Abschiednehmen von 
meiner lieben Frau

In liebevoller Erinnerung
Dein lieber Gert

Spuren im Sand vergehen, Spuren im Herzen bleiben für immer.

Ursula Hönicke

Sonnabend, 16.12.2023
17.00 Uhr, Adventsmusik in 
Glaubitz 
3. Advent, 17.12.2023
17.00 Uhr, Adventsmusik in 
Zschaiten
Donnerstag, 21.12.2023
18.00 Uhr, Adventsfeier im 
Dorfkrug Roda, Pfr. Scheiter, 
Bläser & Singkreis Zschaiten
4. Advent, Heiliger Abend, 
24.12.2023
14.15 Uhr, Christvesper mit 
Singkreis in Zschaiten, Pfr. 
Scheiter Christvesper mit 
Krippenspiel
15.30 Uhr in Glaubitz, Pfr. 

Scheiter & C. Wendisch
16.30 Uhr in Zchaiten, M. 
Heinig
17.00 Uhr in Glaubitz, Pfr. 
Scheiter & C. Wendisch
1. Christtag, 25.12.2023
09.30 Uhr, Festgottesdienst 
mit Singkreis in Glaubitz, Pfr. 
Scheiter
2. Christtag, 26.12.2023
09.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Wiederholung des Krippen-
spiels in Glaubitz, Pfr. Schei-
ter & C. Wendisch
10.30 Uhr, Gottesdienst in 
Zschaiten, Pfr. Scheiter

Freitag, 29.12.2023
14.00 Uhr, Gottesdienst zur 
Aussendung der Sternsinger 
Glaubitz, M. Heinig
Altjahresabend, 
Sonntag, 31.12.2023
16.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl in Zschaiten, Pfr. 
Scheiter
18.00 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl in Glaubitz, Pfr. 
Scheiter 
Neujahr, 
Montag, 01.01.2024
14.00 Uhr, Neujahrsblasen 
auf dem Marktplatz in Nün-
chritz 

Alle Dorffriedhöfe der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Gro-
ßenhainer Land haben mit Beschluss vom 14.9.2023 
eine neue, gemeinsame Friedhofsordnung erhalten. 
Vom 29.11.2023 bis 29.12.2023 haben Sie im Bürger-
service der Gemeindeverwaltung Nünchritz die Mög-
lichkeit zur Einsichtnahme.

Samstag, 16.12.2023 
16.00 Uhr  Adventskonzert am Sonnabend in Wantewitz
Sonntag, 24.12.2023
15.00 Uhr  Krippenspiel in Wantewitz
17.00 Uhr  Krippenspiel in Lenz
14.30 Uhr  Krippenspiel in Strießen
15.00 Uhr  Krippenspiel in Seußlitz
16.30 Uhr  liturgische Vesper in Merschwitz
Sonntag, 31.12.2023
17.00 Uhr  Silvesterkonzert
Sonntag, 07.01.2023
09.00 Uhr  Gottesdienst in Wantewitz
10.30 Uhr  Gottesdienst in Lenz
Samstag, 13.01.2023
17.30 Uhr  musikalische Andacht am Sonnabend in Strießen
Sonntag, 14.01.2023
10.30 Uhr  Gottesdienst in Lenz
Sonntag, 21.01.2023
09.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Stießen
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Wantewitz
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KIRCHENNACHRICHTEN

- Anzeige -

Zusatz von Natriumhypochlorit (Chlorbleichlauge) bzw. Chlordioxid zur Desinfektion:
Nur bei Bedarf in allen Wasserversorgungsanlagen der Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH sowie im WW Tettau zur Desinfektion, im WW Frauenhain nur Chlordioxid.

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
die Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH ist verpflichtet, jährlich über den
Einsatz von Zusatzstoffen in der Trinkwasserversorgung sowie über die Wasserhärte
im Versorgungsgebiet des Unternehmens zu informieren. Die Veröffentlichung
erfolgt gemäß § 45, Abs. 1 der Trinkwasserverordnung (Trinkwasserverordnung –
TrinkwV 2023, Fassung vom Juni 2023).
Auskünfte zu den nachfolgend angegebenen Behandlungen des Trinkwassers sowie
zu Messergebnissen und Analysewerten sind in der Geschäftsstelle der
Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH, Alter Pfarrweg 1a, 01587 Riesa,
Telefon 03525/748249 erhältlich bzw. auf der Homepage der WRG GmbH unter
www.wasser-rg.de einsehbar.

Gesamthärte des abgegebenen Trinkwassers in °dH 
(Grad deutsche Härte) bzw. mmol/l:

WW Fichtenberg 7 bis 10 °dH bzw. 1,25 bis 1,78 mmol/l, 
Härtebereich weich/mittel

WW Riesa 9 bis 14 °dH bzw. 1,61 bis 2,50 mmol/l, 
Härtebereich mittel

WW Schönfeld 7 bis 9 °dH bzw. 1,25 bis 1,61 mmol/l, 
Härtebereich weich/mittel

WW Tauscha 5 bis 7 °dH bzw. 0,89 bis 1,25 mmol/l, 
Härtebereich weich

WW Tettau 6 bis 9 °dH bzw. 1,07 bis 1,61 mmol/l, 
Härtebereich weich/mittel

WW Frauenhain 10 bis 12 °dH bzw. 1,78 bis 2,14 mmol/l, 
Härtebereich mittel

WW Rödern 5 bis 6 °dH bzw. 0,89 bis 1,07 mmol/l, 
Härtebereich weich

WW Saxdorf 10 bis 12 °dH bzw. 1,78 bis 2,14 mmol/l,
Härtebereich mittel

Wasserversorgungsanlage Zusatzstoff Einsatzzweck

Wasserwerke der WRG:

Wasserwerk Fichtenberg Natriumhydroxid pH-Wert-Einstellung

Wasserwerk Riesa kein Einsatz 

Wasserwerk Schönfeld Magno-Filt Enteisenung,
Magno-Dol Entmanganung,

pH-Wert-Einstellung

Wasserwerk Tauscha Magno-Dol Entsäuerung

Fremdbezug von:

Wasserwerk Tettau Calciumhydroxid pH-Wert-Einstellung
Preastol 2540 TR Flockungsmittel

Wasserwerk Frauenhain Hydrocalcit Entsäuerung

Wasserwerk Rödern Aluminiumsulfat Flockungsmittel
Natriumhydroxid pH-Wert-Einstellung
Chlorgas Desinfektion

Wasserwerk Saxdorf Hydrokarbonat Enteisenung, 
Entmanganung,
pH-Wert-Einstellung

Für einzelne Abnahmegebiete sind die Härtebereiche im Versorgungsgebiet auf unserer Internetseite 
http://www.wasser-rg.de dargestellt. 

Bollmann
Geschäftsführer WRG

KIRCHGEMEINDE GLAUBITZ

Angebote für Jung und Alt
PROGRAMMM  DEZEMBER

Begegnungsstätte Nünchritz
Gebetskreis: 
wöchentlich montags, 18.30 
– 19.30 Uhr mit Pred. Seifert, 
im Pfarrhaus Glaubitz

Hauskreis Glaubitz: 
montags, 19.30 Uhr im Ge-
meinderaum Glaubitz, Info 
bei G. Schönfelder und J. 
Broschwitz, 
Tel.: 0152/ 58949571

Christenlehre: 
dienstags, 16.30 – 17.30 Uhr, 
Gem.-raum Glaubitz, 
Fr. Grübler

Posaunenchor Glaubitz:
donnerstags, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus, Herr Burk-
hardt, Tel.: 0175/ 6669103

Singkreis Glaubitz: 
mittwochs, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus, Fr. Giegold, 
Tel.: 0173/ 1615979

Singkreis Zschaiten: 
donnerstags, 19.00 Uhr, 
CL-Kirche Zschaiten Fr. Gie-
gold, Tel.: 0173/ 1615979

Soziale Beratung: 
Um telefonische Anmeldung 
wird gebeten! Herr Eisenhau-
er Tel.: 03525 734319 

Frauenkreis: 
Donnerstag, 14.12.2023
14.30 Uhr, Frau Leber/Pfr. 
Scheiter

Basteltreff:
Freitag, 15.12.2023, 
17.00 Uhr, Frau Schneider
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WEIHNACHTSGRÜSSE

Der Winzerinnenchor grüßt 

mit guten Wünschen zum 

Weihnachtsfest und für 

2024. Wir freuen uns auf 

ein musikalisches Wieder-

sehen im nächsten Jahr.
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WEIHNACHTSGRÜSSE

Wir möchten uns für Ihr Vertrauen bedanken und wünschen 
Ihnen und Ihren Familien ein besinnliches Weihnachtsfest sowie 

einen guten Start ins neue Jahr voller Gesundheit und Glück.

Frohe Weihnachten!

Ihre Apotheken vor Ort  · freundlich – kompetent – nah
Apotheke Oschatz West   Inh. Nicolle Gross e.K.
Blomberger Straße 1 ·  04758 Oschatz
Telefon  0 34 35 - 9 87 89 60 
E-Mail  info@apotheke-oschatz-west.de
www.apotheke-oschatz-west.de

Rats-Apotheke Röderau  Inh. Nicolle Gross e.K.
Promnitzer Straße 1 · 01619 Zeithain
Telefon  0 35 25 - 5 18 37 40 
E-Mail info@ratsapotheke-roederau.de
www.ratsapotheke-roederau.de

Rats-Apotheke Nünchritz   Inh. Nicolle Gross e.K.
Glaubitzer Straße 10 · 01612 Nünchritz
Telefon  03 52 65 - 5 42 58
E-Mail info@ratsapotheke-nuenchritz.de
www.ratsapotheke-nuenchritz.de

Besuchen Sie 
uns online
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WEIHNACHTSGRÜSSE

Wir möchten uns bei unseren Kunden 
für Ihre Treue bedanken, 
wünschen allen eine schöne 
Adventszeit, besinnliche
Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins Neue Jahr.

Dörte Hesse & Kollegen

Friseursalon Herrmann
Inh. Dörte Hesse

Karl-Marx-Straße 27

01612 Nünchritz

Tel.: 035265/ 5 60 43

 
 
 
 
 
 
 

 

„Die Weihnachtszeit so wunderbar 
wie kein Fest sonst im ganzen Jahr, 
weil alle sie zugleich erfreut 
und ihren Zauber steht's erneut“ 

 
 
 
Der FSV Wacker Nünchritz 1913 e. V.  
wünscht allen Vereinsmitgliedern, Sponsoren,  
Freunden sowie deren Familien eine besinnliche                
Weihnachtszeit und ein gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2024! 
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

 03944 - 36160
Hotline
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